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Heinrich Furrer

Geologische Untersuchungen in derWildstrubelgruppe
(Berner Oberland)

3 Textfig., 5 Taf. mit 10 phot. Abb., 4 Profiltafeln (1—4)

Vorwort
Vorliegende Arbeit entstand in den Jahren 1936, 37 und 38,

unter der Leitung von Herrn Prof. Dr. P. ARBENZ, im
Geologischen Institut der Universität Bern. Die Feldaufnahmen
erstreckten sich auf die Sommermonate der Jahre 1936 und 1937.

Alle weiteren Untersuchungen fanden im Geologischen Institut
der Universität statt, wo sich auch die Belegsammlung befindet.

Herrn Prof. Dr. P. ARBENZ, meinem hochverehrten Lehrer,
bin ich zu ganz besonderem Dank verpflichtet. Er förderte die
Arbeit durch zahlreiche Anregungen, mehrere Tage Begleitung im
Felde, sowie durch redaktionelle Verbesserung des Textes.

Herrn Dr. W. LEUPOLD, der unter grossen Zeitopfern an der
Erörterung aller wichtigen Fragen dieser Arbeit teilgenommen
hat, sei hier der herzlichste Dank ausgesprochen.

Auch Herrn Th. HÜGI schulde ich Dank für die wertvollen
Diskussionen über sedimentpetrographische Fragen.

Ich gedenke ferner all derer, die mir während der Arbeit in

guter Kameradschaft zur Seite gestanden sind.

I. Einleitung
Gegenstand der vorliegenden Arbeit bildet die stratìgraphische

und tektonische Untersuchung der Gebirgsgruppe des Wildstrubels

zwischen dem Gross-Lohner bei Adelboden im Norden und
der Alp Trubeln im Süden auf der Walliser Seite des Wildstrubels.

Nach der vorzüglichen und eingehenden Bearbeitung und Dar-
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